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Doppel - Messer - Frontmähwerk 

System Kunzelmann 

...wenn Sie besser abschneiden wollen...  

Allgemeine sicherheitstechnische Hinweise für alle 

 

DMF-System Kunzelmann- mit ESM- Schneidwerke  

Vor Inbetriebnahme, die Betriebsanleitung durchlesen und die sicherheitstechnischen  
Hinweise beachten. 
        
Die nachfolgenden Hinweise gelten zu Ihrer Sicherheit. Geben Sie alle Sicherheitsanwei- 
sungen auch an andere Benutzer weiter !!  
 
Die am Gerät angebrachten Warn- und Hinweisschilder geben wichtige Hinweise für 
 den gefahrlosen Betrieb. 
Die Beachtung dient Ihrer Sicherheit. 

 

Bestimmungsgemäße Verwendung 

 

DMF-System Kunzelmann-Schneidwerke sind ausschließlich für den üblichen Einsatz bei 
landwirtschaftlichen und kommunalen Mäharbeiten gebaut. 

Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäß. Für hieraus resul-
tierende Schäden haftet der Hersteller nicht, das Risiko hierfür trägt allein der Benutzer.  

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch, dass die von uns vorgeschriebenen 
Betriebs-, Wartungs- und Instandhaltungsvorschriften eingehalten werden. 

DMF-System Kunzelmann-Schneidwerke dürfen nur von Personen genutzt, gewartet und 
instandgesetzt werden, die hiermit vertraut und über die Gefahren unterrichtet sind. 

Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften, die sonstigen allgemein anerkannten si-
cherheitstechnischen und straßenverkehrsrechtlichen Regeln, sind einzuhalten.  

Eigenmächtige Veränderungen an den Maschinen schließen eine Haftung des Herstellers 
für daraus resultierende Schäden aus. 
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Doppel - Messer - Frontmähwerkwerk 
System Kunzelmann 

... wenn Sie besser abschneiden wollen ... 
 
Während der Mäharbeit den Schleppermotor in einem Drehzahlbereich fahren, bei der 
in der Tabelle angegebene Ölmenge gefördert wird. Es ist auch darauf zu achten, dass 
Messergeschwindigkeit und Mähgeschwindigkeit in einem idealen Verhältnis liegen. 

Beispiel: Fördermenge der Pumpe (28 Liter / Minute) 
Schluckmenge des Motors 19,2 cm3 /bei 1000 Umdrehungen Doppelmesser-Schneidwerk auf 
Arbeitsbreite achten. z. B. 2,10 m. Nach der Tabelle ist eine Fördermenge von 22 - 28 Liter / 
Minute zulässig, ergibt sich rechnerisch  
    28,0 Liter Fördermenge Pumpe 

          19,2 Liter Schluckvomen Motor  

1.458 U / min am Kurbeltrieb. 

 

Bei Überprüfung der Hydraulikanlagen muss darauf geachtet werden, dass bei Mes-
sungen alle Steuergeräte und andere Verbraucher ausgeschaltet sind. Die durch-
schnittliche Leistungsaufnahme vom Mähwerk liegt bei 
ca. 80 bis 160 bar, 

gemessen zwischen den Schnellverschluss Kupplungen.  
 

Vorausgesetzt ist der drucklose Umlauf 

 

DBV sollte zweckmäßigerweise nicht über 175 bar eingestellt sein. 

 

Eine Konfiguration der Antriebseinheiten wird bei Mähwerken mit eigenem hydrauli-
schen Antrieb von uns separat dargestellt. Wir bitten darauf zu achten, dass bei Antriebs-
komponenten und bei Installation einer Hydraulikanlage, eine qualifizierte und fachmän-
nische Zusammenstellung dieser Komponenten vorgenommen wird. Wir weisen noch-
mals darauf hin, dass in diesen Einzelfällen eine Abstimmung seitens des Herstellers er-
forderlich ist. Eigenmächtige und nicht von uns freigegebene Lösungen können von uns 
nicht in Haftung genommen werden (CE-Richtlinie). 

Wir empfehlen eine Markierung für den zulässigen Drehzahlbereich bei Mäharbeiten auf 
dem Traktormeter anzubringen. 
 

Niedrige Drehzahlen am Mähwerk verursachen unsauberen Schnitt,  

hohe Drehzahlen großen Verschleiß sowie Bruch der Antriebsteile und Mähmesser.  

Achten Sie darauf, dass die Drehzahl des Kurbeltriebes bei ca. 1.280 U / min Idealdreh-

zahl während der Mäharbeiten im Dauereisatz, nicht übersteigt. 



Doppel - Messer - Frontmähwerk 
System Kunzelmann 

 

... wenn Sie besser abschneiden wollen  
 
Worauf Sie noch achten müssen!!! 

Vor Arbeitsbeginn maß sich der Benutzer mit der Funktion des Schneidwerks vertraut ma-
chen. Während den Mäharbeiten kann es dazu zu spät sein. Vorsicht am Mähmesser. Wegen 
scharfer Schneiden erhöht sich die Verletzungsgefahr. Beim Hantieren an oder mit Mähmes-
sern Handschuhe tragen. Ausgebaute Messer unfallsicher aufbewahren. Beim Mähmesser-
schleifen Schutzbrille und Handschuhe tragen. Schneidwerke, insbesondere die Mähmesser, 
können aufgrund ihrer Funktion durch konstruktive Maßnahmen nicht vollständig gesichert 
werden, deshalb darf sich während der Mäharbeit keine Person im Arbeitsbereich aufhalten. 
Die Bedienung des Gerätes hat ausschließlich vom Platz des Fahrzeugführers zu erfolgen. 
Beim Beheben von Störungen, oder bei Wartungs-, Reinigungs-, Einrichtungs- oder Instand-
setzungsarbeiten den Motor des Mähers vorher abstellen. Wird nicht gemäht muss immer der 
Schutz am Messerbalken angebracht sein. Bei Verschleiß oder Verlust von Schutzeinrichtun-
gen sind diese sofort zu ersetzen. Ersatzteile müssen in Bezug auf Sicherheit mindestens den 
Originalteilen entsprechen. 

Wird das Gerät zum Mähen von Lebensmitteln benutzt, dürfen alle damit in Berührung kom-
menden Schmierstellen nur mit Speise-Ölen und -Fetten versorgt werden. 

Bitte beachten: 

Vor dem Anbau des Schneidwerks prüfen, wie viel Liter Öl die Hydraulikpumpe bei Volllast 
(Nenndrehzahl) fördert. Der Hydraulikmotor am Mähwerk ist mit einer eingeschlagenen 
Nummer gekennzeichnet, welche den Typ, die Ausführung und die Konfiguration dieses Mo-
tors festlegt. In der folgenden Tabelle können Sie die Fördermenge zum Schluckvolumen des 
Motors erkennen. 
Bei größeren Fördervolumen der Hydraulikpumpe ist es empfehlenswert, Stromteiler nach 
Abstimmung mit dem Hersteller zu verwenden. (siehe Zubehör) 
 

 

 



Doppel - Messer - Frontmähwerk 
System Kunzelmann 

... wenn Sie besser abschneiden wollen ...  
 

Wartung des Schneidwerks 

Mähmesser 

 
*           Die Mähmesser müssen immer gerade sein 
* Die einzelnen Klingen müssen unbedingt fluchten 
* Nur scharfe, gut geschliffene Messer arbeiten einwandfrei 
* In den Bohrungen der Führungsarme muss Fett sein (A und B) 
 

 

* Die Klingen müssen überall spielfrei aufeinanderliegen (C 1) 
* Verbogene Messerklingen und Messerrücken sind zu richten 
* Die Klingen stehen im Winkel von 5,5° zur Fläche des Balkenrückens (D) 
* Klingen mit abgenutzten Pilzen (C2) rechtzeitig austauschen, die Messerfüh-

rungsarme können auf solchen Pilzen nicht mehr funktionssicher arbeiten 
 

 

 

 

Schneidwerk reinigen: 

Nach Beendigung der Arbeit Schneidwerk gleich mit Wasserstrahl reinigen, anschließend 
alle Lagerstellen und Messerklingen fetten. Wird über einen längeren Zeitraum nicht ge-
mäht, Messer ausbauen und unfallsicher in einem trockenen Raum aufbewahren. Klappring 
runter-klappen, damit Feder und Lagerung entlastet werden (A2). 



 

Doppel - Messer - Frontmähwerk 

System Kunzelmann 

...wenn Sie besser abschneiden wollen...  

 

Wird nicht gemäht, müssen die Klingen mit einem Messerschutz abgedeckt sein. 
(siehe Ersatzteilliste- Messerschutz) 

   

W 09 
Warnung vor Gefahrenstellen 

M 01 
Augenschutz benutzen 

M 06 
Schutzhandschuhe benutzen 



 Doppel - Messer - Frontmähwerk 

    System Kunzelmann 

...wenn Sie besser abschneiden wollen... 
 

Das Schärfen der Messer:  
 

� Das Nachschleifen abgestumpfter Mähmesserklingen bedarf der 
Beachtung einiger Punkte. Wichtig ist die Wahl des Typenbezoge-
nen richtigen Anschleifwinkel. 

� Beim Nachschleifen ist darauf zu achten, dass die Schleifzone nicht 
zu heiß wird, weil hierdurch die Schneidhaltigkeit nachlässt. 

� Zu beachten ist auch, dass die Ecken der Klingenspitzen nicht ab-
gerundet werden, weil hierdurch das Schnittgut daran gehindert 
wird, gleichmäßig in die Schneidlücken einzudringen. 

 
• Gut geschliffene Klinge: 

 

 

• schlecht geschliffene 
•  Klinge Klinge 
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    System Kunzelmann 

...wenn Sie besser abschneiden wollen... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gezahnte Messerklingen:

 

• Alle Carbodux Messerklin-
gen für Mulch- und Doppel-
messer- Balken werden unter 
einem Winkel von 40° ge-
schliffen! 

• Nur Schleifkörper aus Edel-
kourund verwenden 

Hobby-, Universal-, Kommunal- und 
Doppelmesserbalken 

� für Gehölze und grobes Mähgut im Land-
schaftspflegebereich! 

� hohe Standzeit der Schärfe 
� Vorteil:  Schärfen ist nicht erforderlich! 

  

Gezahnte Messerklinge ohne Pilz 
ESM Nr.: 344.0991 

Gezahnte Messerklinge mit Pilz 
ESM Nr.: 344.0981 



Doppel - Messer - Frontmähwerk 

System Kunzelmann 

...wenn Sie besser abschneiden wollen...  
Messerführung:  
Die oberen Führungsarme (D) sind als Blattfedern ausgebildet und in wartungsfreien Gummi-
blocks gelagert. Die unteren Führungsarme (B) bilden eine Einheit mit Halter und Lagerung. 
Diese Speziallager sind auf Lebensdauer mit Fett versorgt und halten das Messer auf der Höhe 
des Balkenrückens. Die unteren Messerführungsarme (B) sind Basis für die Ebene, welche 
beim Zusammenbau bzw. Einbau der Messer eine gradlinige Ebene darstellen muss. Es ist 
zwingend darauf zu achten, dass alle Untermesserschwinghebel spielfrei und auf einer Ebene 
das Messer führen und tragen können. 

Voraussetzung für gute Schnittleistung: 

• Der untere Führungsarm (B) darf (z. B. durch Anfahren an feste Hindernisse) nicht 
verbogen sein. Die richtige Stellung ist vorhanden, wenn Unterkante Messerrücken ca. 
1 mm höher als Unterkante Balkenrücken steht. Kontrolle mittels Lineal (B 1). 
 

 
Nach längerer Gebrauchszeit kann es vorkommen, dass Klingen des Obermessers zu 
denen des Untermessers vorstehen (G1). Mehr als 1 mm ist nicht zulässig, und eine 
Korrektur wird notwendig. Die oberen Arme sind entsprechend kürzer zu biegen. Eine 
solche Möglichkeit zeigt Abbildung (H.) Abbildung (K1) zeigt maßstabsgetreu die Ur-
sprungslänge und Ursprungsform. 

 

Der Druck der oberen Arme auf das Messerpaar ist werkseitig auf 130-160N (13-16kp) einge-
stellt. Eine Verstellung des Drucks durch verschieben des Gummiblocks im Halter ist nach lö-
sen der Klemmschrauben möglich, aber nur selten sinnvoll. Lediglich nach 50 Betriebsstun-
den und nach anfahren an festen Hindernissen und bei Reparaturen bedarf die Druckstellung 
einer Überprüfung. 
 

  
 

 



 

Doppel - Messer - Frontmähwerk 

System Kunzelmann 

...wenn Sie besser abschneiden wollen... 

 
 

Messerführungsplatten: 

Diese Platten haben die Aufgabe, ein Hochspringen und Verbiegen der Messer zu verhindern, 
wenn Steine oder andere nicht zu schneidende Dinge ins Messer kommen. 
*  Die Langlöcher dieser Platte gestatten eine genaue Einstellung 
*  In den Endstellungen der Messer liegen die Messer am senkrechten Teil der Messerfüh- 

rungsplatte an. 

Störungen und Ihre Abhilfe: 

   
 Störung Ursache Abhilfe  
 - Schnittleistung nimmt - Messer sind stumpf, - Messer austauschen oder  
    plötzlich ab    weiterfahren ist sinnlos   schleifen, Grat mit Hand-  
    stein abziehen  
 - Schnittgut setzt sich - Messer sind stumpf - Messer austauschen oder  
   zwischen die Messer    schleifen  
  - Messer sind nicht gerade - Messer ausbauen und richten  
  - Klingen fluchten nicht - Klingen richten  
  - Untere Arme verbogen - Untere Arme richten  
   Abb. H. KI und K2  
 - Klingenspitzen des - Obermesser stehen zu weit - Obere Führungsarme kürzer  
   Untermessers arbeiten sich    vor dem Untermesser    biegen  
   in die Klingen des    
   Obermessers ein    
 - Klappern auf der Länge des - Ein oder mehrere untere - Obere Arme aufklappen und  
   Schneidwerks   Führungsarme liegen nicht    untere Arme auf die Pilze  
    auf den Pilzen des   legen, Sackbohrungen  
    Untermessers   reinigen und fetten, obere  
     Arme schließen  
 Klingen liegen nicht - Klingen oder Messer - Geradheit der Messer  
 aufeinander   verbogen, Messerrücken   prüfen, evtl. richten bis  
    Verdreht    auch die Klingen fluchten  
 - Führungsarme springen aus - Führungsarme verbogen - Arme richten  
   den Pilzen des Untermessers    (Abb. H,Kl,K2)  

 



 

 



Doppel - Messer - Frontmähwerk 
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...wenn Sie besser abschneiden wollen... 
Der Reckschwinaenantrieb: 

Er überträgt Kurbeldrehzahlen bis zu 1400 U/min. Eine mögliche Idealdrehzahl kann auf-
grund verschiedener Bedingungen ermittelt werden. 
Es ist immer darauf zu achten, dass bei jeder Art der Antriebshydraulik Fördermenge der 
Pumpe und Schluckvolumen des Motors berücksichtigt werden (Siehe Darstellung der För-
der- und Schluckmengen). 
Abschmieren nur mit guten und sauberen Fetten. Je nach Betriebsdauer und Temperatur, 
mindestens aber alle 4 - 6 Betriebsstunden. Bei dieser Gelegenheit prüfen Sie bitte alle La-
gerstellen auf Verschleiß. Wir empfehlen abgenutzte Teile durch Originalteile zu ersetzten. 
Die Schwinghebel (L1) pendeln in der oberen Lagerung (L2) auf je einer Exzenterbuchse 
(L3), die eine exakte Einstellung der Mähmesser im Antriebsbereich möglich macht. 

Die Mähmesser müssen im Antriebsbereich spielfrei aufeinander liegen. 

Das Untermesser darf den Innenschuh auf der Innenschuhplatte nicht berühren.  

Eine Korrektur ist folgendermaßen vorzunehmen:  
Die Mähmesser befinden sich in Mittelstellung (Abb.J) und die Pleullager stehen in einer 
Flucht. Die selbstsichernde Mutter (L4) leicht lösen, bis sich die Exzenterbuchsen (L3) mit 
einem 3 mm Dorn drehen lassen. 
Die Exzenterbuchsen so drehen, dass Ober- und Untermesser spielfrei aufeinander liegen. 
Es ist darauf zu achten, dass die Messer gerade bleiben (keine Verspannung in der Höhe). 
Anschließend Schwingarmlagerung (L2) festschrauben (mind. 14 kp/m). Hierbei dürfen die 
Exzenterbuchsen (L3) sich nicht verdrehen. Die selbstsichernde Mutter (L4) an der oberen 
Lagerung (L2) nach öfterem Lösen ersetzten (Gefahr von selbständigem Lösen). Die Mes-
serkopf-Klemmschrauben (L5) müssen auf Festsitz geprüft werden, anschließend empfehlen 
wir einen Probelauf. Danach Klingenanlage nochmals prüfen. 
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System Kunzelmann 

...wenn Sie besser abschneiden wollen ...  
Wartung des Schneidwerks 

Die Messerführungsarme (Abb.N,0) 

Die oberen Arme (N) sind in Federpaketen (N2) gelagert und können mit dem Spezial-
schlüssel hochgeschwenkt werden. Der Druck der oberen Arme auf das Messerpaar beträgt 
etwa130 - 160 N pro Arm, gemessen von der vorderen Sacklochbohrung auf der Höhe der 
Mähmesser in eingebautem Zustand. Der Raum zwischen den Federn sollte des öfteren ge-
reinigt werden und alle Reibstellen sind regelmäßig zu fetten oder zu ölen. 
!!! Eine Verstellung, des Drucks ist nur selten sinnvoll - höchstens in feinen, zähen Gräsern  
 
Achtung: Eine halbe Umdrehung der Muttern (N1) entspricht einer Druckänderung von et-
wa 40 N !!! Unbedingt auf die Parallelität der Mähmesser mit dem Balkenrücken achten - 
notfalls entsprechend korrigieren. Die unteren Arme (O) sind in Schellen höhenverstellbar 
geklemmt und halten das Messerpaar auf der Ideallinie, parallel mit dem Balkenrücken auf 
der Höhe der Innen- und Außenschuhplatten. 
!!! Die Parallelität des Messerpaares mit dem Balkenrücken ist sehr wichtig die Messer dür-
fen nie nach unten durchhängen !!! 

Eine öftere Kontrolle, vor allem bei neuen Schneidwerken ist einfach, allerdings nur in Mit-
telstellung der Messer (M) durchzuführen: 
* Schrauben (O/R1) der Klemmschellen lösen und die Silentblocks (O/R2) so weit nach 

oben schlagen (P) bis die richtige Lage der Messer erreicht ist (Q). 
* Mit Kaliber (Q) auf der Oberfläche des Balkenrückens von außen oder innen begin-

nend, die gleichmäßige Höhe prüfen und mit Lineal (R3) auf der unteren Fläche des 
Balkenrückens (R4). Dann müssen die Spitzen der Untermesserklingen mit der unte-
ren Fläche des Balkenrückens (R4) fluchten. 

* Die Kontrolle kann sehr gut bei senkrecht stehendem Schneidwerk vorgenommen 
werden (P). Man schaut dabei über die Oberflächen des Balkenrückens und sieht sehr 
gut, ob die Messer durchhängen oder parallel mit dem Balkenrücken liegen. 

* Etwa beim Anfahren an Hindernissen verbogene Arme können entsprechend den Ab-
bildungen S und T nachgerichtet werden. 

Achtung: Nicht auf die hochgehärteten vorderen Teile mit den Sacklochbohrungen schlagen  
 
Messerführungsplatte am Außenschuh oder am Anschlussmesser (Abb. U) 
Diese Platte hat die Aufgabe, ein Hochspringen der Messer, wenn über Steine o.ä. gefahren 
wird, zu verhindern. Die Langlöcher in dieser Platte gestatten eine genaue Einstellung. In 
den Endstellungen liegen die Messer am senkrechten Teil der Messerführungsplatte an. 

Die Endklinge am Untermesser 

Die Klinge mit kehrseitigen, gegenüberliegenden Schneiden muss nach außen gegen die 
Schuh-oder Abschlussmesserplatte schneiden, um eine saubere Trennung des Mähgutes zu 
erreichen. Eine öftere Kontrolle ist sinnvoll, besonders nach anfahren an Hindernissen. Ge-
gebenenfalls Außenschuh oder Endklinge nachrichten. 
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Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten 
 

 

Ausgeführte Arbeiten: ............................. 

....................................................................

....................................................................

................................................................... 

Ausführende Firma oder Dienst-

stelle 

 

…………………………………… 

Firmenstempel 

 

Datum                               Unterschrift 

 

   

 

Ausgeführte Arbeiten: 

...................................................................

...................................................................

...................................................................

Ausführende Firma oder Dienst-

stelle 

 

…………………………………… 

Firmenstempel 

 

Datum                               Unterschrift 

 

   

 

Ausgeführte Arbeiten: 

...................................................................

...................................................................

...................................................................

................................................................... 

Ausführende Firma oder Dienst-

stelle 

 

…………………………………… 

Firmenstempel 

 

Datum                               Unterschrift 

 

   

 

Ausgeführte Arbeiten: 

...................................................................

...................................................................

...................................................................

................................................................... 

Ausführende Firma oder Dienst-

stelle 

 

…………………………………… 

Firmenstempel 

 

Datum                               Unterschrift 
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ganz wichtige Notizen 

 
 


